
Nationalpark-Zentrum KÖNIGSSTUHL


Die Entwicklung eines besonderes Ortes 

zwischen Tourismus und Naturschutz im Nationalpark Jasmund auf Rügen
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Königsstuhl in 
der DDR
• Gelände ab 1945 für 

Öffentlichkeit gesperrt


• Stationierung der 
Grenzbrigade Küste der 
NVA


• Plattform bleibt aber gegen 
Eintrittsgeld zugänglich


• Uneingeschränkte PKW-
Zufahrt




Nationalpark 
Jasmund
Gründung: 1990


3070 ha  Gesamtfläche


• größtenteils Wald


• 20 % Wasserfläche


• 272 ha Moore, Wiesen, 
Kreidebrüche, 
Siedlungsbereiche


• 10 km Kreideküste




Planung 
Zentrum
• Idee zur Schaffung eines 

Nationalparkzentrums zur 
Gästeinformation und 
Unterstützung der 
Besucherlenkung


• WWF als Initiator


• Ortswahl Königsstuhl auf 
Grund vorhandener 
Infrastruktur und Lage in 
Erholungszone



 Neues Zentrum
• Eröffnung: 2004

• Investitionskosten: 7 Mio. €

• Nachhaltiges Konzept

• Umsatz: ca. 2,2 Mio. €/Jahr


• Mitarbeiter: ca. 50


• Besucher: ca. 300.000/Jahr


• Offizielles Informationshaus 
für den Nationalpark Jasmund


• Unterstützt bei der Erfüllung 
des Informations- und 
Naturbildungsauftrages 



Besonderheit
• agiert im Auftrag des 

Landes in gemeinsamer 
Trägerschaft mit dem WWF 
Deutschland (NGO) und der 
Stadt Sassnitz (Kommune)


• Rechtsform gGmbH


• verfolgt ausschließlich 
gemeinwohlorientiertem 
Zweck



Honeypot-
Strategie
• Königsstuhl schon immer Haupt-

ausflugsziel an der Kreideküste


• Größtmögliche Chance hier 
Nationalparkbesucher zu erreichen, 
zu informieren und zu begeistern


• Konzentration auf Königsstuhl und 
wenige Wanderwege, um restliches 
Schutzgebiet zu entlasten


• Ganzjährig und täglich geöffnet


• sehr gute „Regenalternative“ 
aufgrund umfangreichem Angebot





Erlebnis 
Ausstellung
• Emotionale Reise durch 

interaktive Themenräume


• Vorstellung des 
Nationalparks mit seiner 
Geschichte und seinen 
Lebensräumen


• Individuelles Erleben mit 
wählbaren Reisen


• Barrierefreie Ausrichtung 
und Zertifizierung für „Reisen 
für alle“



• Dirk Steffens präsentiert:  
Die Wanderung der Alten 
Buchenwälder


• Anlass: 
Am 25. Juni 2011 wurden 
die Alten Buchenwälder 
Deutschlands zum UNESCO-
Weltnaturerbe erklärt. 


• Filmstart am 25. Juni 2013:  
seitdem mehr als  
2 Millionen Besucher  

Welterbe-Kino



Umweltbildung
25.000 persönlich betreute 
Gäste im Jahr

• Kurzführungen


• Schulklassenprogramme


• Geführte Wanderungen


• Ferienprogramme


• Sonderveranstaltungen


• Informationsstände auf 
anderen Veranstaltungen




Die kleine 
Waldschwester
• Umbau des ehemaligen 

Gasthauses nahe der 
Wissower Klinken zum 
informativen 
Wanderstützpunkt


• Eröffnung 2017


• Kostenfreie Ausstellung 
über das Weltnaturerbe


• Öffentliche Toilettenanlage



Konflikte
• Naturschutz vs. Tourismus


• 1 Mio. Gäste pro Jahr im 
kleinen Nationalparkgebiet


• Besucherlenkung 


• Durchsetzung der 
Nationalparkregeln


• Nutzungseinschränkungen 
vs. Gewohnheitsrecht


• Forderung nach 
kostenfreiem Zugang zum 
Königsstuhl


• Kooperationsangebote



Natur im Wandel
• Küstenrückgang pro Jahr 

zwischen 20-30 cm


• 2016: Sperrung der beliebten 
Treppe zum Blockstrand zwischen 
Königsstuhl und Victoriasicht


• Übergang zum Königsstuhl auch 
stark erodiert


• Benutzung durch den Menschen 
zusätzliche erhebliche Belastung



Prämissen an 
neue Plattform
1. Gewährleistung der 

berühmten Aussichten

2. Dauerhafte Erlebbarkeit 

3. Barrierefreie Zugänglichkeit

4. Entlastung des Wahrzeichens 

5. Zurückhaltender Eingriff und 

Verschonung der Kernzone

6. Erhalt des 

Weltnaturerbestatus

7. Filigranität 

8. Inszenierung des 

Hügelgrabes



Der Königsweg
• Akzeptanz- und 

Aufklärungsarbeit vorab:

	 - Bürgerforen 
	 - Postwurfsendung 
	 - Projektwebseite 

• größtmögliche Transparenz 
zum Baufortschritt 
- Webcam 
- Info-Container mit VR 
- tägliche Baustellen-Führung


• Filmische Baudokumentation







Romantisches 
Finale
• Historische Zeitenwende


• Königsstuhl wird wieder 
beruhigter Naturraum und 
erstmalig Teil der Kernzone


• Caspar David Friedrich und 
seine Frau Caroline schließen 
am 25.9.2022 symbolisch ab


• Ausklang über mehrere 
Monate mit besonderen 
Momenten zum Abschied 
nehmen



Skywalk 
Königsstuhl
• Eröffnung: 22. April 2023


• Kosten: 11 Mio. €


• Bauzeit: 23 Monate


• Bauherr: Stadt Sassnitz


• Betreiber: Nationalpark-
Zentrum KÖNIGSSTUHL


• Erstmalig barrierefreie 
Aussicht von Landseite aus



Modernisierung 
der Ausstellung
• Bauzeit: 2 Jahre


• Fertigstellung: April 2023


• Technische Umrüstung


• Inhaltliche Anpassung und 
Aktualisierungen


• Neugestaltung von vier 
Themenräumen 


• Etablierung von sechs neuen 
BNE-Stationen


• Einbindung von 
Blindenleitsystem und 
barrierefreien Erlebnissen



Positive 
Ergebnisse
	 Steigerung der 
	 Gästezahlen


	 Steigerung der 
	 Besuchsdauer  
	 > 20 Min. länger  
	 1,5 h in Ausstellung


	 Zertifizierung von 	      

                „Reisen für alle“  
	 als einziges Ausflugsziel  
	 in MV für alle sieben

 	 Personengruppen

∅ 



Weitere 
Vorhaben 
• Umgestaltung des 

Außengeländes mit neuen 
Entdeckerstationen und 
einem Freiluftklassenzimmer


• Aufbau einer umfassenden 
Photovoltaikanlage


• Errichtung öffentlicher 
Toilettenanlage vor Zentrum



Rückfragen an:

Gesine Häfner


haefner@koenigsstuhl.com

038392-661730


